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Es gab bei uns eine Kollegin, die hat sowohl einen Raum zum Abpumpen zur Verfügung gestellt
bekommen als auch einen Stundenplan, der die Freistunden dafür enthielt. Aber natürlich nicht
als Stundenermäßigung. Die lief dann dann immer mit der Pumpe durch die Schule. Rein von
der technischen Seite her ist das also möglich…

Ich würde mich eher fragen: Ist das finanziell sinnvoll (Elterngeld)? Die Frage, ob es für das Kind
gut ist, ist offenbar schon gefallen. Vielleicht noch die Frage: schafft Frau das mit einem so
jungen Kind? Also ich war in den ersten Monaten froh, wenn ich mal schlafen konnte… an
Arbeiten wäre gar nicht zu denken gewesen. Aber vielleicht ist das ja auch schon das dritte Kind
und die TE kann das gut einschätzen. Interessant wäre auch noch die Frage, was man machen
kann wenn das Kind bei der Sache nicht mitspielt. Kommt man da so einfach wieder raus im
Notfall?
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